
Die FSP2 ist eine lernende Schule.

■	Wir sind eine berufsbildende Schule für die sozialpädagogischen 
	 Ausbildungsgänge ErzieherInnen, Sozialpädagogische Assistent-
	 Innen und HelferInnen in der Kindertagesstätte. 

■	Wir verstehen uns als lehrende und lernende Menschen, die sich 
	 in gegenseitiger Achtung und Würde begegnen. Lebenslanges 	
	 Lernen ist für uns eine Grundhaltung.

■	Der Unterricht ist berufsbezogen und fachwissenschaftlich aus
	 gerichtet. Mit der engen Kooperation von Schule und Praxis wird 
	 die hohe Qualifikation für den Beruf sichergestellt. Wir lernen von- 
	 und miteinander. 

■	Schülerinnen und Schüler werden ernst genommen und in ihren 
	 unterschiedlichen Bedürfnissen und Fähigkeiten wahrgenommen.
 
■	Lehrerinnen und Lehrer entwickeln ihren Unterricht auf der Grund-
	 lage von fachlichem Austausch, Fortbildung und Feedback weiter.
 
■	Der Bezug zum schulischen Umfeld und zum Stadtteil ist uns 
	 wichtig. 

»Ohne Angst verschieden sein können« (Adorno)

und die Kraft der Vielfalt nutzen –
das Leitbild der FSP2



■	Die Vielfalt unserer Schülerinnen und Schüler mit ihren unter
	 schiedlichen kulturellen, sozialen, religiösen, lebensbiografischen 
	 Hintergründen und Kompetenzen, sehen wir als Bereicherung des 
	 schulischen Lebens.
	
■	Die eigenen Stärken werden über individuelle Beratung und 
	 Begleitung gefördert. Weiterentwicklung in der Gemeinschaft 
	 geschieht auf der Grundlage von Partizipation, Inklusion und 
	 Verantwortung. 

■	Lernen in der FSP2 bedeutet, Verantwortung für den eigenen 
	 Lernfortschritt zu übernehmen.
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■	Zur Sicherung dieser Ziele sorgen alle am Schulleben Beteiligten 
	 für einen verbindlichen organisatorischen Rahmen, der die Verant-
	 wortung aller für ein geregeltes Miteinander einschließt. 

■	Wir stärken uns im Alltag durch deutliche Erwartungen aneinan
	 der, Achtsamkeit und konstruktive Rückmeldung. 

Die Erfolge der SchülerInnen sind Motor für unsere Entwicklung.

Die FSP2 stellt Verbindlichkeit her.

Die FSP2 schätzt Vielfalt, nimmt sie wahr 
und nutzt sie. 

Staatliche Fachschule für 
Sozialpädagogik FSP2
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